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GEMEINDEINFORMATION  12/2008 

 

 
Liebe MitbürgerInnen! 
 
Viel zu schnell neigt sich das Jahr 2008 dem Ende zu. Schön weihnachtlich 
geschmückte Orte, die vielen Adventmärkte und vieles mehr stimmen uns ein auf 
das große Fest. Stille Nacht, heilige Nacht, endlich ist sie da, vorbei ist der 
Einkaufsstress und die Hektik. Endlich kehrt Ruhe ein und man macht sich 
Gedanken über das abgelaufene Jahr. Gutes und weniger Gutes wird dabei gewesen 
sein, doch darüber steht die Zufriedenheit. Ich hoffe, dass diese Zufriedenheit jeder 
in Anspruch nehmen kann.   
 

Für unsere Gemeinde steht das Jahr 2008 auch wieder sehr positiv zu Buche. Große 
Bauvorhaben konnten abgeschlossen werden, wo auch viele Anrainer durch ihre 
rücksichtsvolle Einstellung sehr viel dazu beigetragen haben. So danke ich allen 
Betroffenen in der Rainlehenstraße in Tenneck für ihre Geduld während des 
Kanalbaues und den Grundbesitzern des Postlehen, Oberhagen und Hammer-
schmied für die Umfahrungsmöglichkeit während des ganzen Jahres.  
 

Mit der Nutzung der Abwärme vom Eisenwerk konnte zum Vorteil für das ESW 
selbst und die GSWB Wohnhäuser in der Kohlplatzsiedlung ein großer Schritt für 
unsere Umwelt gesetzt werden. Viele Kamine wurden damit außer Betrieb gesetzt. 
Ich wünsche mir, dass die Salzburg AG auf den gelungenen ersten Schritt aufbaut 
und das Abwärmenetz für weitere Interessenten zur Verfügung stellt. 
 

Weniger erfreulich ist die Situation, dass in Tenneck die Einkaufsmöglichkeiten 
weniger werden. Die Gemeinde wird sich diesbezüglich intensiv um Alternativen 
bemühen.  
 

Auch in Werfen gab es eine rege Bautätigkeit. Als gut gelungen können wir den 
weiteren Bauabschnitt der Markterneuerung vom Bauerbühel bis zur Einfahrt Süd 
mit der renovierten Unterführung und dem neu gestalteten Oppeneigerparkplatz 
betrachten. Wir wünschen uns, dass diese Unterführung von allen angenommen 
wird. Das Geld für diese Maßnahmen ist für die Sicherheit jedes einzelnen bestens 
investiert.  
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Auch der Gemeindeumbau sowie die Schulküche mit der Schülerausspeisung 
und dem anschließenden Veranstaltungsbereich kann in absehbarer Zeit 
abgeschlossen werden. Vor allem für die Mitarbeiter im Gemeindeamt und in 
der Schulküche können durch diese Umbau- und Renovierungsarbeiten 
zeitgemäße Bedingungen zur Verfügung gestellt werden. Ein freundlicher und 
moderner Arbeitsplatz ist die beste Motivation für einen engagierten Mitarbeiter. 
 
Auch das Brennhofgewölbe sucht seinesgleichen. Dieser Veranstaltungssaal ist 
ein Juwel für unsere Marktgemeinde und soll für die künftigen Veranstaltungen 
ein besonderes Aushängeschild sein. Er bietet ca. 250 Gästen Platz und kann für 
die verschiedensten Veranstaltungen mit oder ohne Küche gemietet werden. 
Damit wollen wir eine Belebung unseres Ortes erzielen.  
 
Zur weiteren Belebung des Ortes wird das Gerichtsgebäude zu einem 
erlebnisreichen Museum umgebaut. Fritz Hörmann wird hier mit seinem Team 
tolle Ideen verwirklichen.  
 
Für die letzte Etappe der Sanierung unserer Hauptschule, bei der unter anderem 
auch ein Lift eingebaut wird, laufen derzeit bereits die Vorbereitungsarbeiten.  
In den Ferien 2009 und 2010 sollten die notwendigen Maßnahmen umgesetzt 
werden.  
 
Auch das Seniorenheim bedarf einer weiteren Erneuerung. Im Jahr 2009 soll 
ausgelotet werden, welche Art der Erneuerung sinnvoll erscheint. Dazu werden 
wir uns mit diversen Fachleuten intensiv unterhalten. Der Plan, ein 
Seniorenheim für die Region zu bauen, ist leider nicht zu realisieren.  
 
Ein weiterer Punkt ist die Wasseraufbereitungsanlage in Werfen, wo uns bei 
stärkeren Gewittern die Reichhofquelle ab und zu Schwierigkeiten bereitet. Sie 
wird  2009 umgebaut, um unseren MitbürgerInnen auch künftig immer ein 
hygienisch einwandfreies Trinkwasser zu gewährleisten. Dazu kommen noch 
viele vorhersehbare und unvorhersehbare Arbeiten, die im Jahresablauf erledigt 
werden müssen.  
 
Erfreulich ist, dass das Budget für das Jahr 2009 trotz unserer Baumaßnahmen 
wieder ausgeglichen erstellt und in der Sitzung der Gemeindevertretung am 15. 
Dezember einstimmig beschlossen werden konnte. Der ordentliche Haushalt 
umfasst ca. € 6,5 Mio. und der außerordentliche in etwa € 1,6 Mio. Die 
Erhöhung der Gebühren hält sich in Grenzen und wird nur dort durchgeführt, wo 
sie auch notwendig ist. Ich denke, dass wir uns mit diesen Gebühren und 
Abgaben in die Kategorie familienfreundlich einreihen dürfen.  
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Ich bedanke mich bei allen Mitarbeitern unserer Gemeinde sowie beim 
Gemeinderat und der Gemeindevertretung für ihre fachkundige und engagierte 
Mitarbeit  und für ihr kollegiales Miteinander. Ein besonderer Dank gebührt auch 
allen MitbürgerInnen, die sich zum Wohle unserer Gemeinde einbringen. Ich danke 
auch allen Organisationen und Vereinen, die das ganze Jahr über unentgeltlich für 
die vielen Ausrückungen und Einsätze zur Verfügung stehen. Hier darf ich unsere 
Unternehmer herausheben, die bei diversen Einsätzen ihre Mitarbeiter freistellen.  
 
Freuen wir uns gemeinsam auf das Jahr 2009, welches durch große Feierlichkeiten 
und Ereignisse gekennzeichnet sein wird. Zur 200jährigen Wiederkehr der 
Verteidigung des Paß Lueg unter dem Landesverteidiger Major Josef Struber 
finden folgende Veranstaltungen statt: 
 
Am 15. Februar findet im Markt Werfen die Anton Wallner bzw. Josef Struber 
Gedenkfeier statt. Alle Schützenabordnungen des Landes Salzburg, 3 
Ehrenkompanien und 5 Musikkapellen marschieren zu dieser Gedenkfeier auf. Ich 
lade alle MitbürgerInnen heute schon sehr herzlich dazu ein, mit eurem Spalier 
dieser Veranstaltung eine besondere Aufwertung zu verleihen.  
 
Am 30. Mai 2009 feiern die Struberschützen ihr 100jähriges Jubiläum und am 31. 
Mai 2009 findet in Stegenwald das große Landesschützenfest mit vielen Schützen 
und Musikkapellen aus den Nachbarländern statt.  
 
Am 15. und 22. August 2009 wird der Brennhof zur Theaterbühne umgebaut. „Der 
Traum von der Heimat“ ist der Titel des Theaterstückes. Werner Friedl schreibt 
dieses Stück und wird es mit allen, die gerne Theater spielen, einstudieren. Ich lade 
alle begeisterten Schauspieler dazu herzlich ein.  
 
Kapellmeister Martin Fabian schreibt eine Komposition über die Zeit um 1809, 
welche am Paß Lueg aufgeführt wird. Nähere Details dazu werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.  
 
Wie vorhin schon erwähnt, wird am 15. Mai 2009 im ehemaligen Gerichtsgebäude 
eine Ausstellung, die unter anderem das soziale Umfeld der kriegerischen 
Ereignisse um 1809 darstellt, eröffnet.  
 
Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, ein zufriedenes, gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2009 wünscht euch 
 
        Euer Bürgermeister: 
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Übersiedlung des Gemeindeamtes – kein Parteienverkehr  
 

Der Umbau des Gemeindeamtes wird in den nächsten Wochen abgeschlossen. 
Das Gemeindeamt kann dann wieder in die ehemaligen Räumlichkeiten im 
Brennhof übersiedeln. Aus diesem Grund ist von 12. Jänner bis 
voraussichtlich 15. Jänner kein Parteienverkehr möglich und das 
Gemeindeamt wird zeitweise auch telefonisch nicht erreichbar sein. Ein 
Notbetrieb für Melde- und Standesamtsangelegenheiten wird aufrecht erhalten. 
Ich ersuche um Verständnis für diese notwendige Maßnahme.  
 
 

Öffentliches WC ab 24.12. geöffnet 
 

Im Zuge der Baumaßnahmen im Brennhof wurde im Erdgeschoss unter anderem 
auch eine neue öffentlich zugängliche WC-Anlage errichtet. Die Bauarbeiten 
sind so weit fertig gestellt, dass das WC ab 24. Dezember geöffnet werden kann. 
Der  Eingangsbereich wird im Jänner fertig gestellt.  
 
 

Silvester – Feuerwerk 
 

Ich ersuche alle Benützer von Feuerwerkskörpern unbedingt darauf zu achten, 
dass diese vorschriftsmäßig abgefeuert werden. Vor allem im Ortszentrum ist 
aufgrund der dichten Verbauung größte Vorsicht geboten. In der Umgebung von 
Kirchen und Seniorenheimen sowie in unmittelbarer Nähe größerer 
Menschenansammlungen ist die Verwendung aller pyrotechnischen 
Gegenstände grundsätzlich verboten. Das Abfeuern von Feuerwerkskörpern 
sollte sich auf die Silvesternacht beschränken.  

 
Haftung der Liegenschaftseigentümer 
 

Durch wechselnde Temperaturen kommt es im Winter immer wieder zu 
Glatteisbildung durch tropfende Dachrinnen etc. Dadurch haben sich in den 
letzten Jahren mehrere Unfälle mit Personenschaden ereignet. Ich weise wieder 
auf die Haftung der Liegenschaftseigentümer hin, und ersuche alle Hausbesitzer 
im Sinne der Sicherheit aller Passanten dafür zu sorgen, dass eine Gefährdung 
nach Möglichkeit ausgeschlossen wird.  

 
Sammlung für die Salzburger Landeshilfe 
 

Das Amt der Salzburger Landesregierung führt auch heuer wieder eine 
Sammlung für die „Salzburger Landeshilfe“ durch. Die Spenden werden für 
unschuldig in Not geratene Menschen in Salzburg verwendet. Beiliegend senden 
wir Ihnen einen Zahlschein, mit dem Sie Ihre Spende überweisen und 
Notleidenden rasch und unbürokratisch helfen können.  
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Recyclinghof – Ersatztermin 
 

Am Mittwoch, den 24.12 und am Mittwoch den 31.12. ist der Recyclinghof 
geschlossen. Als Ersatz wird der Recyclinghof am Montag, den 29. Dezember 
von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.30 Uhr geöffnet.  

 
Gebühren, Steuern und Abgaben im Jahr 2009 
          

Wasser- und Kanalgebühr: Wasserzins     €  1,00/m³ 
     Kanalzins     €  3,50/m³ 
 

     Interessentenbeitrag Wasser/Punkt €  462,00 
     Interessentenbeitrag Kanal/Punkt €  536,80 
 

Abfallwirtschaftgebühr   
pro Liter Vorhaltevolumen: Restmüll und Biomüll   €     0,10 

Restmüll      €     0,08 
      

Bauhof:    1 Stunde Bauhofmitarbeiter  €   30,00 
     1 Stunde Traktor mit Fahrer  €   50,00 
     Zustellpauschale im Zentrum  €   15,00 
     Zustellpauschale restl. Gebiet  €   20,00 
 

Diese Beträge sind jeweils inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer. Die 
Eintrittspreise im Schwimmbad sind auch im kommenden Jahr wieder sehr 
günstig, da die Fertigstellung der Kraftwerksbaustelle bis in den Sommer dauern 
wird. So kostet z. B. eine Familiensaisonkarte nur € 39. Die restlichen 
Gebühren, Steuern und Abgaben erfahren sie im Gemeindeamt oder auf der 
Homepage www.gemeindewerfen.at unter Bürgerservice/Gebühren.  
 
 

Hundehaltung - Anmeldeverpflichtung 
 

Ab einem Alter von drei Monaten müssen Hunde von ihren Besitzern oder 
Besitzerinnen bei der Gemeinde angemeldet werden. Die Meldepflicht betrifft 
auch Hunde, die im Grünland (lt. Flächenwidmungsplan) gehalten werden. Mit 
der Anmeldung wird eine mit einer Nummer versehene Hundemarke 
ausgegeben. Für das Halten von Hunden ist an die Gemeinde Hundesteuer zu 
entrichten. 

Falls eine Hundemarke abhanden gekommen bzw. deren Nummer nicht mehr 
lesbar ist, wird von der Gemeinde kostenlos eine neue Hundemarke ausgegeben. 
Sobald sich der Hund außerhalb des Hauses aufhält, muss die Hundemarke 
sichtbar am Halsband des Hundes angebracht sein. Für Fragen in 
Zusammenhang mit der Hundeanmeldung bzw. der Hundesteuer steht Hr. Fuchs 
unter der Tel. Nr. 5223-14 zur Verfügung. 



Seite 6 von 8 

Förderung des Kinderschisports 
 

In der kommenden Wintersaison wird die Förderung des Kinderschisports durch 
die Gemeinde fortgesetzt. Gegen Vorlage einer Bestätigung für den Erwerb 
einer entsprechenden Saisonkarte für ein Schigebiet wird für jedes zwischen 
1.12.1997 und 1.12.2002 geborene Kind mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Werfen ein Zuschuss in der Höhe von € 30,-- gewährt. Der Zuschuss kann       
ab 7. Jänner im Büro von Herrn Fuchs angefordert werden.  
 
 

Erfolg der Sportklassen der Hauptschule Werfen 
 

Am 2. Dezember 2008 fanden in  Bischofshofen die Bezirksmeisterschaften  im 
Geräteturnen statt. Dabei erzielten die Schüler der Hauptschule Werfen sowohl 
in der Mannschafts- als auch in der Einzelwertung hervorragende Ergebnisse.  
 

Mannschaftsergebnisse: Klasse 1B: Mädchen 1. Platz, Burschen 2. Platz. Klasse 
2C: Mädchen 2. Platz, Burschen 2. Platz. Klasse 3B: Mädchen 1. Platz, 
Burschen 1. Platz, Klasse  4B: Mädchen 2. Platz, Burschen 1. Platz. 
 

Einzelwertungen:  
1. Klassen: Mädchen: 1. Platz und Bezirksmeisterin Gschwendtner Madeleine, 
2. Poschacher Romana, 3. Mutinelli Andrea, 4. Klaushofer Elisabeth, 6. 
Rettensteiner Lena, 7. Koller Sandra. Burschen: 2. Vierthaler Niklas, 4. 
Deutinger Gerald, 5. Weissacher Benedikt, 7. Steiner Andreas. 
2. Klassen: Mädchen: 1. Platz und Bezirksmeisterin Weißacher Stefanie, 3. 
Webinger Petra. Burschen: 4. Deisl Alexander, 6. Kirchberger Mario. 
3. Klassen: Mädchen: 1. Platz und Bezirksmeisterin:  Derflinger Sonja, 2. 
Stuefer Tanja, 5. Weiglhofer Sarah. Burschen: 1. Platz und Bezirksmeister 
Mittermair Patrick, 2. Leutgab Robert, 3. Bauernfeind Alexander, 4. Kronthaler 
Florian, 5. Schweinzer Fabio. 
4. Klassen: Mädchen: 3. Curin Martina, 6. Hafner Elisabeth. Burschen: 1. Platz 
und Bezirksmeister: Payrich Andre, 5. Korath Ernst und Astner Patrick. 
 

Wir gratulieren unseren Schülerinnen und Schülern und den Sportlehrerinnen 
Frau Adelmann und Frau Lienbacher sowie den Sportlehrern Herrn Deutinger 
und Herrn Lackner zu diesen großartigen Ergebnissen. 
 
Heizscheck des Landes Salzburg  
 

Aufgrund der stark gestiegenen Energiepreise wird das Land heuer wieder 
bedürftigen SalzburgerInnen mit geringem Einkommen durch die einmalige 
Auszahlung eines Heizkostenzuschusses in der Höhe von € 210,00 helfen. 
Personen, die mit ihrer Pension eine Ausgleichszulage beziehen, wurde der 
Heizkostenzuschuss bereits im November 2008 gemeinsam mit der Pension aus-
bezahlt. Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Hutter im Gemeindeamt 
unter der Tel-Nr. 5223-15. 
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Kostenlose Beratung für pflegende Angehörige 
 

Die Gemeinde Werfen hat sich heuer am Pilotprojekt des Roten Kreuzes 
beteiligt, bei dem mit einem kostenlosen Pflegeberatungsscheck im Wert von    
€ 39,50 pro Einheit (für bis zu zwei Einheiten á 45 Minuten) pflegende 
Angehörige von diplomiertem Pflegepersonal durch Tipps für die optimale 
Pflege unterstützt werden. Die Kosten werden je zur Hälfte vom Roten Kreuz 
und von der Gemeinde getragen. Dieses Projekt wird im kommenden Jahr 
fortgesetzt. Die Pflegeberatung wird auch von Frau Huber Christine aus 
Pfarrwerfen angeboten, wobei hier jeweils 50 % der Kosten von Frau Huber und 
von der Gemeinde Werfen übernommen werden. Weitere Auskünfte zu diesem 
Thema erteilt Frau Hutter Christine im Gemeindeamt unter der Tel-Nr. 5223-15. 
 
 

Seniorenheim Werfen  
 

Die Bewohner und Mitarbeiter des Seniorenheimes Werfen bedanken sich bei 
allen,  die sie das ganze Jahr über tatkräftig unterstützt haben. Ein großer Dank 
gilt vor allem der katholischen Frauengruppe von Werfen und Tenneck für die 
vielen gemeinsamen und heiteren Stunden im Seniorenheim sowie Dechant 
Christian Schreilechner für die schönen Gottesdienste in der Hauskapelle. 
 

Ab Februar 2009 sucht die Gemeinde wieder einen Zivildiener für das 
Seniorenheim. Falls jemand Interesse hat, seinen Zivildienst in einer sozialen 
Einrichtung in unserem Ort zu leisten, möge er sich mit Frau Weiss unter der 
Tel-Nr. 5223-18 in Verbindung setzen. Die Wünsche der Gemeinde werden bei 
der Zuweisung nach Möglichkeit berücksichtigt. 
 

Ich bedanke mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Küche und 
in der Pflege für den großen Einsatz und die gute Betreuung unserer 
Seniorenheimbewohner. 
 
 

Veranstaltungen in Werfen 
 
Mi. 24.12.08 15.30 Uhr Weihnachtsgedenkandacht  beim Kriegerdenkmal 
Mi. 24.12.08 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier in der St.Barbara Kirche in Tenneck 
Mi. 24.12.08 23.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Werfen 
Do. 15.01.09 
   

Katholisches Bildungswerk: Vortrag zum Thema: Entdecke Deine Freiheit - 
Apostel Paulus zum Kennen lernen - um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Werfen 

Sa. 24.01.09 Ball des Kameradschaftsbundes um 20.00 Uhr im Gasthof Neuwirt 
So. 15.02.09 Anton Wallner-Gedenkfeier inklusive Buchpräsentation 
Sa. 21.02.09 Lumpenball des Heimatvereins D´Blühnbachtaler ab 20.30 beim Gasthof 

Neuwirt  
Mo. 23.02.09 Weiberleut-Eisschießen am Rosenmontag um 16.00 Uhr,  Eisbahn Werfen  
Mi. 25.02.09 Herings-Eisschießen am Aschermittwoch um 16.00 Uhr, Eisbahn Werfen  
Do. 05.03.09 Katholisches Bildungswerk: Vortrag zum Thema: Bandscheibe und 

Rückenschmerz - um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Werfen 
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Müllabfuhrplan 2009 
 

Rest- und Biomüll – Imlauberg, Schartenberg und Blühnbach 
 

Freitag, 16.01.2009  Freitag, 31.07.2009  
Freitag, 13.02.2009  Freitag, 28.08.2009  
Freitag, 13.03.2009  Freitag, 25.09.2009  
Freitag, 10.04.2009  Freitag, 23.10.2009  
Freitag, 08.05.2009  Freitag, 20.11.2009  
Freitag, 05.06.2009  Freitag, 18.12.2009  
Freitag, 03.07.2009   
 
Rest- und Biomüll – restliches Gemeindegebiet: 
 

Samstag, 03.01.2009 Freitag, 03.07.2009  
Freitag, 16.01.2009  Freitag, 17.07.2009 
Freitag, 30.01.2009 Freitag, 31.07.2009  
Freitag, 13.02.2009  Freitag, 14.08.2009 
Freitag, 27.02.2009 Freitag, 28.08.2009  
Freitag, 13.03.2009  Freitag, 11.09.2009 
Freitag, 27.03.2009 Freitag, 25.09.2009  
Freitag, 10.04.2009  Freitag, 09.10.2009 
Freitag, 24.04.2009 Freitag, 23.10.2009  
Freitag, 08.05.2009  Freitag, 06.11.2009 
Samstag, 23.05.2009 Freitag, 20.11.2009  
Freitag, 05.06.2009  Freitag, 04.12.2009 
Freitag, 19.06.2009 Freitag, 18.12.2009  
 

Die 1100 l Restmüllcontainer werden in den gleichen Wochen jeweils am 
Donnerstag entleert!     
 

Terminverschiebung wegen Feiertag:  statt Donnerstag den 21.05.2009 er-
folgt die Müllabfuhr am Freitag den 22.05.2009! 
 

In den Sommermonaten erfolgt die Einsammlung des Biomülls wöchentlich, 
wobei die Termine gesondert bekanntgegeben werden. 
 

Gelber Sack: 
 

Freitag, 23.01.2009 
Freitag, 20.02.2009 
Freitag, 20.03.2009 
Freitag, 17.04.2009 

Freitag, 15.05.2009 
Samstag, 13.06.2009 
Freitag, 10.07.2009 
Freitag, 07.08.2009 

Freitag, 04.09.2009 
Freitag, 02.10.2009 
Freitag, 30.10.2009 
Freitag, 27.11.2009 
Donnerstag, 24.12.2009 

 

Gelbe Säcke sind im Postamt Werfen erhältlich. Es werden nur Restmüllsäcke 
entsorgt, die die Aufschrift „Hettegger“ tragen. Diese Säcke sind ebenfalls im 
Postamt erhältlich. Die Abfallbehälter müssen der Norm entsprechen. 
 

Die Altpapierbehälter  werden wie bisher am letzten Dienstag eines jeden 
Monats abgeholt.     


